
Continentale-Studie 2023
Absicherung der Arbeitskraft –  
(K)ein Thema in der Bevölkerung

Eine repräsentative Bevölkerungsbefragung des Continentale Versicherungsverbundes 
in Zusammenarbeit mit HEUTE UND MORGEN

Grafiksatz



Welches sind Ihrer Meinung nach die wichtigsten Versicherungen,  
die jeder besitzen sollte?

Persönlicher Stellenwert verschiedener  
Versicherungen

Befragte: n=1.200 Berufstätige, Studierende und Auszubildende  
Angaben in Prozent; nur Nennungen mit mehr als 5 Prozent dargestellt Q
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Haftpflichtversicherung 79

Kfz-Versicherung

Hausratversicherung

Berufsunfähigkeitsversicherung

Altersvorsorge

Unfallversicherung

Wohngebäudeversicherung 15

22

29

29

39

40

Erwerbsunfähigkeitsversicherung 9

Risikolebensversicherung 6



Wie gut sind Ihrer Meinung nach folgende Vorsorgeformen 
geeignet, um sich vor den finanziellen Folgen einer dauerhaften 
Berufsunfähigkeit zu schützen?

Eignung von Vorsorgeformen

Befragte: n=1.200 Berufstätige, Studierende und Auszubildende  
Angaben in Prozent Q
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Berufsunfähigkeitsversicherung 32 48 80

Erwerbsunfähigkeitsversicherung 21 48 69

Sparen 25 42 67

Immobilien 24 43 67

Unfallversicherung 14 48 62

Lebensversicherung 11 37 48

Private Krankenzusatzversicherung 6 34 40

sehr gut gut



Haben Sie eine dieser Versicherungen abgeschlossen? 

Besitz einer Berufs- oder 
Erwerbsunfähigkeitsversicherung

Befragte: n=1.200 Berufstätige, Studierende und Auszubildende  
Angaben in Prozent Q
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31Berufsunfähigkeitsversicherung

5Erwerbsunfähigkeitsversicherung

60keine davon



Folgende Gründe sprechen bisher für die Befragten gegen eine private 
Berufsunfähigkeitsversicherung

Gründe für eine fehlende Absicherung

Befragte: n=711 Berufstätige, Studierende und Auszubildende 
ohne Berufs- und Erwerbsunfähigkeitsversicherung  
Angaben in Prozent Q
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Berufsunfähigkeitsversicherung ist zu teuer 71

Geld lieber für andere Dinge ausgeben

geringe Wahrscheinlichkeit, berufsunfähig zu werden

noch nicht über dieses Thema informiert

schon zu alt für so eine Versicherung

auf andere Weise für Berufsunfähigkeit vorgesorgt

durch Familienangehörige/Partner abgesichert 28

32

34

42

43

51

noch zu jung für so eine Versicherung 13



Für wie groß halten Sie für sich persönlich die Wahrscheinlichkeit, 
berufsunfähig zu werden?

Persönliches Risiko einer Berufsunfähigkeit

Befragte: n=1.200 Berufstätige, Studierende und Auszubildende  
Angaben in Prozent Q
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4sehr groß

20groß

55weniger groß

16gering



Für wie groß halten Sie die Gefahr, wegen der folgenden Erkrankungen 
oder Ereignisse berufsunfähig zu werden?

Ursachen von Berufsunfähigkeit

Befragte: n=1.200 Berufstätige, Studierende und Auszubildende 
Angaben in Prozent Q
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Psychische Erkrankungen, 
Nervenkrankheiten

35

Rückenleiden, Erkrankungen des  
Skelett- und Bewegungsapparates

20

Krebs 17

Unfall 8

Erkrankungen von Herz und 
Gefäßen

7

Sonstige Erkrankungen oder 
Ursachen

14

11 28

19 39

sehr groß groß

Subjektive 
Einschätzungen

Objektive 
Ursachen

13 31

15 34

9 30

3 16

39

58

44

49

39

19



Wie groß ist Ihre Angst vor diesen möglichen Folgen einer 
Berufsunfähigkeit?

Folgen einer Berufsunfähigkeit

Befragte: n=1.200 Berufstätige, Studierende und Auszubildende 
Angaben in Prozent Q
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die schönen Dinge im Leben sind nicht mehr bezahlbar 23 37

sehr groß groß

60

Wohnung/Haus ist nicht mehr bezahlbar 25 28 53

schlechtere finanzielle Verhältnisse für die Familie 20 30 50

nie wieder im bisherigen Beruf arbeiten 11 28 39

nie wieder in irgendeinem Beruf arbeiten 11 24 35

ohne bisherigen Beruf Langeweile im Alltag 

ohne bisherigen Beruf keinen Beitrag leisten können 8 20 28

Einsamkeit durch wegfallende berufliche Kontakte 7 19 26

11 24 35



Was glauben Sie: Welche der folgenden Aussagen zum Thema 
Berufsunfähigkeit sind richtig, welche sind falsch?

Wissen zur Arbeitskraftabsicherung (I)

Befragte: n=1.200 Berufstätige, Studierende und Auszubildende 
Angaben in Prozent Q
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Die privaten und gesetzlichen Leistungen werden 
miteinander verrechnet, der Staat zahlt also weniger.

Die gesetzliche Rentenversicherung leistet bereits, 
wenn man nicht mehr in seinem eigentlichen Beruf 

arbeiten kann, in anderen Berufen aber schon.

Die private Berufsunfähigkeitsversicherung zahlt auch 
bei selbst verschuldeten Unfällen.

33

41

richtig falsch

24

53

28

38

korrekte 
Antwort

korrekte 
Antwort

korrekte 
Antwort



Wie viel Prozent der Leistungsanträge in der privaten 
Berufsunfähigkeitsversicherung werden nach Ihrer Einschätzung 
bewilligt?

Wissen zur Arbeitskraftabsicherung (II)

Befragte: n=1.200 Berufstätige, Studierende und Auszubildende 
Angaben in Prozent 
*Fehlertoleranz: 10 Prozent Q
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73

17

8

2

unterschätzt richtig geschätzt überschätzt weiß nicht/keine Angabe

8 Prozent schätzen  
die Quote korrekt.*

Durchschnittliche Schätzung: 
45 Prozent der Anträge 

werden bewilligt.

Realität: 80 Prozent



Wie möchten Sie sich bevorzugt zu einer Berufsunfähigkeits-
versicherung informieren? Auf welchem Weg würden Sie am liebsten 
abschließen?

Informations- und Abschlusskanäle

Befragte: n=1.200 Berufstätige, Studierende und Auszubildende 
Angaben in Prozent Q
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allgemein im Internet 48

Top 3 Informationskanäle

vor Ort bei einem Versicherungsvermittler 41

im Internet auf Seiten für Versicherungsvergleiche 38

vor Ort bei einem Versicherungsvermittler 55

Top 3 Abschlusswege

im Internet auf Seiten für Versicherungsvergleiche 19

im Internet auf den Websites einzelner Versicherer 17



Wie zufrieden sind Sie mit der Versorgung durch das 
heutige Gesundheitswesen?

Zufriedenheit mit dem Gesundheitswesen

Befragte: etwa 1.000 bis 1.200 GKV-Versicherte pro Jahr  
Angaben in Prozent Q
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Wie wird sich das Gesundheitswesen in Zukunft entwickeln?

Entwicklung des Gesundheitswesens

Befragte: n=1.033 GKV-Versicherte  
Angaben in Prozent Q
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Gute Versorgung kostet über 
GKV-Beitrag hinaus viel Geld.

35 49 84

Gute Versorgung nur durch 
private Vorsorge möglich.

32 49 81

ist schon so wird so kommen



Wie groß ist Ihre Angst, dass Sie Ihren gewünschten 
Lebensstandard finanziell im Alter nicht halten können?

Angst vor geringem Lebensstandard im Alter

32

Befragte: n=800 25- bis 60-Jährige
Angaben in Prozent Q
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sehr groß

38groß

23weniger groß

6keine Angst



Wie groß ist Ihre Bereitschaft, sich finanziell beim Konsum oder 
Urlaub einzuschränken, um privat für das Alter vorzusorgen?

Bereitschaft zur Altersvorsorge

Befragte: n=800 25- bis 60-Jährige
Angaben in Prozent Q
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9sehr groß

34groß

48weniger groß

6keine Bereitschaft



Wie gut sind Ihrer Meinung nach folgende Vorsorgeformen geeignet, 
damit Sie Ihren gewünschten Lebensstandard im Alter halten können?

Maßnahmen zur Altersvorsorge

Befragte: n=800 25- bis 60-Jährige
Angaben in Prozent Q
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Immobilien 34 39 73

Private Rentenversicherung 15 49 64

Sparen durch Aktien, ETFs oder Fonds 16 36 52

Private Pflegezusatzversicherung 8 42 50

Sparen durch Festgeld, Tagesgeld oder Sparbuch 7 33 40

Unfallversicherung 6 31 37

Kapitallebensversicherung 5 31 36

sehr gut gut


